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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freundinnen und Freunde,

es ist nicht die „neudeutsche Jubiläumssucht“, 
wegen der Bundespräsident Theodor Heuss 
seine Teilnahme an der Feier zum zehnjährigen 
Jubiläum der Württembergischen Bibliotheks­
gesellschaft 1955 absagte, es ist nach 75 
erfolgreichen Jahren wichtig, das Erreichte zu 
feiern und den Blick nach vorne zu richten.

Dank des Engagements unseres Vorstands­
mitgliedes Sabine Lutz, anderer Mitglieder 
sowie hilfsbereiter Kolleginnen und Kollegen 
aus der Landesbibliothek ist diese Broschüre 
entstanden, welche eindrucksvoll über die  
vergangenen Jahre berichtet. Der Neubau der 
Landesbibliothek ist nahezu fertig und erfolg­
reich in Betrieb. Wir können stolz darauf sein, 
dass unser Verein mit einer Machbarkeitsstudie 
hierzu den Anstoß gegeben hat.

Besonders freue ich mich, dass immer  
wieder einzelne über die Mitgliedschaft hinaus – 
oder statt einer Mitgliedschaft – sich für den 
Erhalt wertvoller Sammlungsstücke durch die 
Übernahme von „Buchpatenschaften“ einset­
zen, so dass diese restauriert werden können. 
Die Landesbibliothek gehört – so geräuschlos 
sie arbeitet – zu den wichtigsten Teilen unseres 
kulturellen Erbes. Sie leistet einen wichtigen 
Beitrag dazu, dass Wissen für alle zugänglich 
ist und der Bildungsstandort Deutschland  

 
 
 
weiterhin auf höchstem Niveau funktionieren 
kann. Dass dies auch in Zukunft so sein wird,  
ist meine Herzenssache und ich danke allen 
Mitgliedern sehr für ihre Unterstützung.

Mit einer derzeit entstehenden künstleri­
schen Arbeit von Andreas Uebele und der 
Unterstützung der Landesbibliothek bei der 
Einrichtung eines „Lesehimmels“ für die Welt­
literatur in den nächsten Jahren wollen wir zur 
Bibliothek als kulturellem Ort beitragen. Das 
sind neben den besonderen Erwerbungen für 
die Sondersammlungen oder unseren interes­
santen Vortragsreihen großartige Vorhaben.

Vereinsleben funktioniert kaum zuhause an 
Bildschirmen (auch wenn wir weiterhin die Vor­
träge übertragen). Deshalb würde mich freuen, 
wieder alte und neue Mitglieder zu den Vor­
trägen begrüßen zu dürfen und danach ein Glas 
Wein mit ihnen zu trinken. Mit unserer Exkur­
sion in die Straßburger Neustadt am 22. Okto­
ber 2022 wollen wir die Tradition der beliebten 
Studienfahrten wieder aufnehmen, Bildung mit 
dem geselligen Vereinsleben verbinden und 
einen unvergesslichen Tag miteinander  
ver bringen.

À bientôt – bis bald!
Ihre Eva-Maria Voerster
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